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JÜDISCHE KULTURTAGE RHEIN-RUHR 2019 
IN KÖLN VOM 28. MÄRZ BIS 14. APRIL 
 

DIE SYNAGOGEN GEMEINDE KÖLN ÖFFNET AB SONNTAG IHRE PFORTEN UND GEWÄHRT 

AUSSERGEWÖHNLICHE EINBLICKE IN DAS JÜDISCHE LEBEN IN KÖLN 

GEMEINSCHAFTSPROJEKTE ZWISCHEN KÖLNER OFFENBACH-GESELLSCHAFT, ZAMUS-FEST FÜR ALTE 

MUSIK UND SYNAGOGENGEMEINDE KÖLN 

PROMINENTE  PERSÖNLICHKEITEN IM KÖLNER PROGRAMM: SCHAUSPIELER CHRISTIAN BERKEL, 

DIRIGENT JAMES CONLON, AUTOR MAX CZOLLEK 

OFFENBACH-FREUNDE KOMMEN IN DEN GENUSS SELTENER STÜCKE AUS DEN WERKEN VON 

OFFENBACH UND SEINEM VATER ISAAC 

DIE DREI OFFENBACH-GESCHWISTER AUF GASTHAUS-TOUR: ZAMUS-FEST FÜR ALTE MUSIK ZEIGT 

MUSIKALISCHE EINBLICKE IN DIE JUGEND DER OFFENBACH-GESCHWISTER IN KÖLN 

Köln, 31.03.2019 – Lebendig und vielfältig verbindet das außergewöhnliche Programm Vertrautes mit Neuem, 

erinnert an die Geschichte der Juden und repräsentiert das jüdische Leben in Köln und unserer Region. Die 

Schirmherrschaft für die jüdischen Kulturtage hat NRW Ministerpräsident Armin Laschet übernommen. 

Die Synagogen-Gemeinde Köln bietet an den Jüdischen Kulturtagen Rhein-Ruhr 2019 viele interessante 

Programmpunkte an. Aus den verschiedenen Kunstsparten gibt es Veranstaltungen, die alle einen engen Bezug zur 

jüdischen Kultur haben. Es wird Konzerte mit Musik jüdischer Komponisten geben, hierbei liegt der Schwerpunkt in 

diesem Jahr auf der Musik der jüdischen Familie Offenbach. Der berühmte Jacques Offenbach ist als Jakob Offenbach, 

als Sohn des Kantors der jüdischen Gemeinde in Köln, geboren worden. 

Die Synagogen-Gemeinde Köln beteiligt sich mit eigenen Veranstaltungen am Offenbach-Jahr wie zum Beispiel mit 

RENDEZ-VOUS CHEZ OFFENBACH (Do. 11.4.2019, 20 Uhr) in der Synagoge in der Roonstraße. Ein Kammerkonzert in 

Zusammenarbeit mit dem Fest für Alte Musik und der Kölner Offenbach-Gesellschaft.  

Die drei Musiker Evgeny Sviridov (Violine), Davit Melkonyan (Violoncello) und Tobias Koch (Ha mmerflügel) sind 

allesamt Spezialisten der historischen Aufführungspraxis, Wettbewerbspreisträg er und Mitglieder in internationalen 

Ensembles. Gleich den Geschwistern Offenbach erinnern sie an die Verbindung zwischen Köln und Paris, Rhein und 

Seine, Veedel und großer Weltbühne 
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Die Besucherinnen und Besucher erwarten darüber hinaus noch weitere spannende Programmpunkte wie  

 eine Führung durch das jüdische Köln  

(So. 31.3.2019; 15 Uhr, Treffpunkt: Kreuzblume nahe des Tourismusbüros)  

 

 die Theaterpremiere des Stückes „Zwischenfall in Vichy“ von Arthur Miller   

(So. 31.03.2019; 19 Uhr; Synagoge Köln Roonstraße)  

 

 spannende Podiumsdiskussionen unter anderem zu Offenbachs Konversion  

(Di. 02.04.2019; 19 Uhr; WDR Funkhaus). 

 

 eine musikalische Lesung mit Christian Berkel und Lucian Plessner im WDR  

(So. 07.04.2019; 19 Uhr; WDR Funkhaus Köln, Klaus-von-Bismarck-Saal) 

 

 „Desintegriert euch!“ Autor Max Czollek liest seine Streitschrift   

(So. 07.04.2019, 18:00 Uhr, Literaturhaus Köln) 

 

 Sinfoniekonzerte des Kölner Gürzenich Orchester 

Dmitrij Schostakowitsch 7.Sinfonie C-Dur op. 60 »Leningrader« (1941) James Conlon – Dirigent 

( So.07.04.2019, 11:00 Uhr; Mo.08.04.2019, 20:00 Uhr; Di. 09.04.2019, 20:00 Uhr, Kölner Philharmonie  

 

Informationen und Tickets unter: 

www.juedische-kulturtage.de 

www.zamus.de 

www. Yeswecancan.de 

Claudia Hessel, Koordinationsleitung Offenbach-Jahr: „Wir freuen uns sehr, dass es im Offenbach-Jahr mit den 

Jüdischen Kulturtagen die Möglichkeit gibt, auch einen Blick in den jüdischen Teil in Offenbachs Leben zu werfen. Wo 

bekommt der Kulturinteressierte zum Beispiel sonst die Gelegenheit, in einer Synagoge original Synagogal-Klänge zu 

hören?“ 

Ruth Schulhof-Walter von der Synagogen-Gemeinde Köln: „Ziel dieses Festivals ist es, zu zeigen, dass die jüdische 

Kultur eine lange und alte Tradition hat und trotzdem aktuell ist. Aus dieser historischen Tradition entstehen viele 

neue und moderne Akzente, die deutlich machen, wir Juden sind in diesem Land und ganz besonders auch in dieser 

Stadt Köln zuhause. Das Interesse aneinander und das Kennenlernen miteinander, kann Vorurteile verhindern. Wo es 

weniger Vorurteile gibt – da gibt es auch weniger Antisemitismus. Und gerade in dieser Zeit heute kann ein Festival 

mit jüdischer Kultur einen Beitrag dazu leisten.“  

 Unter folgendem Link gibt es das vollständige Programm der Jüdischen Kulturtage 2019: 
 juedische-kulturtage.de/programm 

http://www.zamus.de/
https://juedische-kulturtage.de/programm/
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ÜBER DIE JÜDISCHEN KULTURTAGE AN RHEIN UND RUHR  

Die Synagogen-Gemeinde Köln und der Landesverband der Jüdischen Gemeinden von Nordrhein veranstalten 

gemeinsam mit Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen dieses besondere Festival. 

Unter dem Motto „Zuhause-Jüdisch.Heute.Hier.“ soll zum Ausdruck kommen: jüdische Menschen sind in Nordrhein- 

Westfalen angekommen und betrachten dies als ihr Zuhause. Über 200 Veranstaltungen bieten allen Interessierten ein 

Forum, um der Frage nachzugehen: Was bedeutet für uns Zuhause? Aus diesem Grund wurden in Köln Künstler ins 

Programm genommen, die in Nordrhein-Westfalen leben und arbeiten. Sie sollen in Musik, Theater und Literatur die 

Gelegenheit bekommen, ihre Programme zu präsentieren. Ebenso sollen durch Begegnungsprojekte Gelegenheiten 

der persönlichen Begegnung von jüdischer und nicht-jüdischer Bevölkerung geschaffen werden. 

DIE KÖLNER OFFENBACH-GESELLSCHAFT 

Die Kölner Offenbach-Gesellschaft ist ein gemeinnütziger Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, das Leben und Wirken 

von Jacques Offenbach stärker ins Bewusstsein der Stadt Köln und Region zu rücken. Seit Dezember 2015 wächst die 

Gesellschaft, zu denen viele Kölner Persönlichkeiten wie die beiden Kölner Alt-Oberbürgermeister Jürgen Roters und 

Fritz Schramma zählen, stetig.  

Zurzeit organisiert und koordiniert die Kölner Offenbach-Gesellschaft das von ihr initiierte Offenbach-Jahr 2019. Die 

Reihe an Veranstaltungen 2019 ist bereits jetzt lang, wie dem vorläufigen Kalender „Das Offenbach -Jahr im Überblick“ 

zu entnehmen ist – und sie wächst immer weiter. 

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET 

www.yeswecancan.koeln 

www.koelner-offenbach-gesellschaft.org 

http://www.yeswecancan.koeln/
http://www.koelner-offenbach-gesellschaft.org/

